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Zürcherische Winkelriedstiftung
mit neuem Präsidenten

Die Zürcherische Winkelriedstiftung hat ein neues Präsidium
und zwei neue Stiftungsräte gewählt. Brigadier Walter A.

Gieringer übergab sein Amt nach 10jähriger Tätigkeit an

Oberst im Generalstab Sanjay Singh.

Fachof Andreas Hess, Stv Chefredaktor

Stabwechsel bei der Zürcherischen

Winkelriedstiftung: Im Rahmen der ordentlichen

Stiftungsratssitzung vom 3. Juli 2020

im Zunfthaus zur Saffran wurde der

Stiftungsrat neu besetzt. Nach lOjähriger
Tätigkeit trat Brigadier Walter A. Gieringer
von seinem Amt als Stiftungsratspräsident
zurück. In seine Fussstapfen tritt Oberst

im Generalstab Sanjay Singh, seit 2016

Mitglied des Stiftungsrates.

Korporal Roger Bourquin, Vertreter
des Kantonalen Unteroffiziersverbandes

Zürich & Schaffhausen trat auf diesen

Termin ebenfalls zurück. Für sie rücken
Oberstleutnant Beat Spörri (KOG) und
Soldat Eugen Gossauer (KUOV) im
Stiftungsrat nach. Der neu konstituierte

Stiftungsrat übernahm am 1. September 2020

formell die Geschäfte.

Würdigung Walter A. Gieringer

Peter Allemann, langjähriges Stiftungsratsmitglied,

würdigte Walter A. Gieringer als

eine Persönlichkeit, welche die Stiftung
straff führte. In seiner Präsidentschaft richtete

Gieringer die Zürcherische Winkel¬

riedstiftung für die Zukunft gerüstet aus.

Er führte den vierköpfigen Anlageaus-
schuss ein, richtete die Anlagepolitik der

Stiftung neu aus und initiierte den mittlerweile

zur Tradition gewordenen Herbstan-
lass. «Walter A. Gieringer ist ein Macher,
der das ganze Milizportfolio eines Schweizer

Bürgers abdeckt, also Beruf, Militär
und Politik», sagte Allemann in seiner

Laudatio über die Person Walter A.

Gieringer. «Wir erlebten einen Präsidenten,
der klar und direkt war, sofort auf den

Punkt kam und im Stiftungsrat stets kollegial

zusammenarbeitete».

Ehrung durch Sicherheitsdirektor

Für seine grosse Verdienste als Offizier,
zuletzt 2002-2003 als Kommandant der

Festungsbrigade 13, und als langjähriger

Stiftungsratspräsident erhielt Walter A.

Gieringer durch den Zürcher Regierungsrat

Mario Fehr die Ehrenmedaille der

Sicherheitsdirektion des Kantons Zürich
überreicht.

Sicherheitsdirektor Mario Fehr wies

in seiner Laudation darauf hin, dass Gie¬

ringer die Stiftung seit 2010 umsichtig
geführt hat. «Die Zürcherische Winkelriedstiftung

leitete er mit grossem Elan und

hoher fachlicher Kompetenz», sagte er
weiter. Zum Kanton Zürich pflege Walter

Gieringer stets einen engen und erfolgreichen

Kontakt. Mit seinem langjährigen
Wirken in der Armee und in der Zürcherischen

Winkelriedstiftung leistete Walter
A. Gieringer einen wichtigen Beitrag zur
Sicherheit im Kanton Zürich, so Fehr.

Herausforderung Corona

«Im Corona-Jahr 2020 war die Zürcherische

Winkelriedstiftung besonders gefordert»,

wie der Präsident bis 01.09.2020,
Walter A. Gieringer sagt. Mit der am 16.

März 2020, vom Bundesrat ausgesprochenen

Mobilmachung (Assistenzdienst),
zeichnete sich ein höherer finanzieller
Bedarf des Sozialdienst der Armee (SDA) der

in Not geratenen Armeeangehörigen hilft,
ab. Der Sozialfonds für Verteidigung, der

im finanziellen Bereich des SDA vorsteht,
bat daher alle militärischen Hilfswerke
und Stiftungen um ergänzende Mitte für
den SDA. Die Zürcherische Winkelriedstiftung

sagte umgehend zu, neben dem

jährlichen wiederkehrenden Beitrag einen

ergänzenden Unterstützungsbeitrag als

Soforthilfe auszurichten, um den SDA in
seiner wichtigen Arbeit zu unterstützen, so

Gieringer weiter.

Neue Zusammensetzung

Der Stiftungsrat der Zürcherischen
Winkelriedstiftung setzt sich aktuell wie folgt
zusammen: Präsident: Oberst i Gst Sanjay

Singh, Vizepräsident: Regierungsrat Mario
Fehr, Vertreter KOG: Oberstlt i Gst Walter

Scherz, Oberstlt Beat Spörri, Hptm
Peter Allemann Vertreter KUOV: Fachof
Andreas Hess, Sdt Eugen Gossauer.

Vertreter Fourierverband: Four Patrie Studer.

Vertreter Zürcher Feldweibelverband: Fw
Roland Müller.

Homepage: www.winkelriedstiftung.ch

Der neue Präsident der Zürcherischen Winkelriedstiftung, Oberst i Gst Sanjay Singh

(links) und Br aD Walter Gieringer, welcher die Stiftung 10 Jahre erfolgreich führte.



Schweizerische Eidgenos
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

nschaft Schweizer Armee
Armée suisse
Esercito svizzero
Swiss Armed Forces

MILITÄRISCHES KADERPERSONAL (M/W)
100 % / AUSLAND / KOSOVO

Frieden fördern - unser Auftrag
Das Kompetenzzentrum SWISSINT rekrutiert laufend militärisches Kaderpersonal für spannende Führungsaufgaben im
SWISSCOY Kontingent und Stabsfunktionen innerhalb der Kosovo Force (KFOR). Basierend auf der Freiwilligkeit dieser Einsätze
können sich interessierte Frauen und Männer für einen Einsatz zu Gunsten der Schweizer Friedensförderung im Ausland melden.
Grundvoraussetzung für den Erhalt eines Einsatzvertrags ist das erfolgreiche Bestehen der einsatzbezogenen Ausbildung am
Standort von SWISSINT in Stans-Oberdorf.

Ihre Aufgaben
Möglichkeit, mit entsprechender Ausbildung, in folgenden
Bereichen zu arbeiten:
• Personal
• Medienarbeit
• Finanzen
• Logistik
• Transport
• Lufttransport
• Medizin
• Swiss Intelligence Cell
• Stabsoffiziere HQ KFOR

Ihre Kompetenzen
• Abgeschlossene Berufsausbildung oder Studium
• Kenntnisse der englischen Sprache (mind. B1)
• Zur eigenen Sicherheit und zur Sicherheit der Kameradinnen

und Kameraden sowie einer reibungslosen Zusammenarbeit
mit österreichischen Kollegen/innen und lokal angestellten
Personen, sind für diese Funktion Kenntnisse der deutschen
Sprache (mind. B1) erwünscht

• Abgeschlossene Kaderausbildung der Schweizer Armee
• Führerausweis Kat. B

Das Kompetenzzentrum SWISSINT ist das nationale Einsatzführungskommando für die militärische Friedensförderung der
Schweizer Armee und ist verantwortlich für die Planung, Bereitstellung und die nationale Führung aller schweizerischen
militärischen Kontingente und Einzelpersonen im Armeeauftrag Friedensförderung.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an das Kompetenzzentrum SWISSINT, Tel. 058 467 58 58.

Bewerbungsformulare finden Sie unter: www.armee.ch/peace-support-jobs

Die Bundesverwaltung gestaltet den Prozess der Personalgewinnung mit höchsten Qualitätsansprüchen und ist bestrebt,
Diskriminierungen zu vermeiden.

Weitere interessante Stellenangebote der Bundesverwaltung finden Sie unter www.stelle.admin.ch
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